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Seit der Gründung des Chores durch Med.-Rat Dr. Steinhauser und Dr. Trittremmel 
als ersten Chorleiter haben viele sangesfreudige Männer zum Gedeihen des Ver-
eines beigetragen. Besonders hervorzuheben sind dabei Ehrenobmann Johann 
Herbsthofer, der nach dem 2. Weltkrieg den Verein neu gründete, sowie Dr. Guido 
Schober und Johann Teubl als langjährige Chorleiter. Neben den zahlreichen kul-
turellen Aufgaben in der Gemeinde waren die Sänger auch gern gesehene Gäste 
bei befreundeten Chören und bei Sängerbundveranstaltungen. 
90 Jahre Männerchor bedeutet 90 Jahre Freude am Singen in einem Männerchor, 
aber auch Probenarbeit mit ausgezeichneten Chorleitern. Nicht zu vergessen der 
Einsatz der vielen Funktionäre, an der Spitze deren Obmänner, die für eine gute 
Organisation verantwortlich sind. Ohne sie könnte ein Verein nicht so lange Be-
stand haben. Sie alle haben den MGV Kaindorf zu einem der führenden Männer-
chöre im Bezirk Hartberg gemacht, auf die wir stolz sein können. 
Durch Euer Singen wird unsere Welt ein wenig lebenswerter. Singen erhält jung 
und so wünsche ich dem MGV Kaindorf weiterhin viel Erfolg und Freude am Singen 
für die nächsten 90 Jahre. 
Für die geleistete Kulturarbeit im Bezirk Hartberg und darüber hinaus, gebührt allen 
Sängern besonderer Dank. Herzlichen Dank auch dem derzeitigen Chorleiter Mag. 
Stefan Teubl und dem Obmann David Teubl, der auch Regionsobmann für die Sän-
gerregion Hartberg ist, für ihre hervorragende ehrenamtliche Kulturarbeit. 
Herzliche Gratulation zum 90 jährigen Bestandsfest 
von Eurem Landesobmann 

   Dr. Alfred Hudin

Hofrat Dr. Alfred Hudin
Obmann des Chorverbandes Steiermark
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Hermann Schützenhöfer
1. Landeshauptmann-Stellvertreter

„Wo kein Herz ist, ist keine Musik“ heißt es in einem bekannten Sprichwort. Seit 
bereits 90 Jahren bereichert der Männergesangverein Kaindorf mit seinen Liedern 
und Gesängen nicht nur unser Dasein, sondern sie sind auch ein wichtiges Kul-
turgut. Durch das gemeinschaftliche Singen, sei es zu fröhlichen Hochzeiten oder 
Taufen, zu Fasching oder Geburtstagen, in offiziellen Feierstunden aber auch bei 
kirchlichen Hochfesten lässt sich ein ganzer Lebenskreislauf umschreiben und die 
Menschen erfreuen sich, als aktiv Beteiligte oder als Zuhörer, sowohl an fröhlichen 
Volksliedern wie an feierlichen Gesängen. 

Wenn ein Musikverein auf eine 90jährige Geschichte zurückblicken kann, dann 
zeugt dies nicht nur von seiner gesellschaftlichen Bedeutung, sondern auch von 
seiner Beständigkeit. Als Volkskulturreferent möchte ich in diesem Sinne dem MGV 
Kaindorf voller Stolz zum 90-Jahr-Jubiläum gratulieren. Mein besonderer Dank gilt 
hierbei allen Sängern, die durch ihr musikalisches Wirken - unter Leitung des Ob-
mannes David Teubl – wertvolle Kulturarbeit vollbringen. Möge die gemeinsame 
Freude am Singen weiterhin im Mittelpunkt des Vereines stehen.

Ein steirisches Glückauf!

Hermann Schützenhöfer
Landeshauptmann-Stv.
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Friedrich Loidl
Bürgermeister der Marktgemeinde Kaindorf

Singen im Verein ist wohl ein besonderes Erlebnis, vor allem, wenn sich eine Grup-
pe Männer findet, um ihre Stimmen zu trainieren und mit alten und neuen Liedern 
sich selbst und die Herzen der Zuhörer zu erfreuen!

So gratuliere ich dem Männergesangverein Kaindorf zum 90-jährigen Bestandsju-
biläum ganz herzlich! Ich danke für die vielen Auftritte bei kirchlichen und kulturel-
len  Festen, wo die Männer des MGV mit ihrem Gesang zur Ehre Gottes und zur 
Freude  von uns Menschen singen. Ein besonderer Dank gilt dem Obmann mit 
seinem Vorstand, dem Chorleiter, aber auch allen aktiven Männern mit ihren Part-
nerinnen. Sie sind es, die das Leben im MGV aufrecht erhalten.

Ich wünsche euch für die Zukunft alles Gute und viel Freude am gemeinsamen 
Singen!

Bgm. Fritz Loidl
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Mag. Stefan Teubl
Chormeister des MGV Kaindorf

Ein gutes, freundschaftliches Miteinander ist 
ein wesentlicher Aspekt für das Bestehen eines 
Chores. Glücklicherweise herrschen im MGV 
Kaindorf schöne Harmonien, nicht nur beim 
Singen, sondern auch im gesellschaftlichen 
Umgang untereinander vor.
Viele Sänger halten schon über Jahrzehnte 
dem Chor die Treue, der Probenbesuch ist gut, 

die Chorgröße beachtlich, und so ist es für mich eine angenehme Aufgabe und 
Freude den Chor zu leiten.
Unser Repertoire umfasst das echte Volkslied, das Kunstlied und Chöre aus Ope-
rette und Oper. Auch internationale Lieder, Spirituals, Schlager und Pophits wer-
den gesungen. Ein zweites Standbein sind sakrale Kompositionen von der Klassik 
bis zur heutigen Zeit herauf. Neben dem vierstimmigen Chorgesang werden Solo-
darbietungen und Singen in Kleingruppen gepflegt. Ein Spezifikum für unseren 
Chor ist, dass wir zahlreiche Chorsätze und Kompositionen aus der Feder unserer 
Chorleiter unser eigen nennen und singen dürfen. Der Rahmen spannt sich von 
lateinischen Messvertonungen (Johann Teubl) bis hin zu lustigen Raritäten. Wir 
versuchen auch altes Liedgut zu erhalten, und so bitte ich immer wieder langver-
diente Chormitglieder, mir nahezu vergessene Lieder vorzusingen, die ich dann 
aufzeichne und für Männerchor setze (z.B. das Kaindorfer Schlossberglied).
Sinnvoll erscheint mir der Zusammenhalt in der Region. Daher werden viele un-
serer Darbietungen in Kooperation mit befreundeten Kulturträgern, wie dem Kir-
chenchor, der Marktmusikkapelle, der Musikschule, der Volkstanzgruppe oder der 
Volksschule veranstaltet.
Ich möchte mich bei unserem einsatzfreudigen und umsichtigen Obmann David 
Teubl, dem Vorstand, allen Sängern sowie bei unseren Fahnenpatinnen und Part-
nerinnen für die Harmonie im Chor bedanken und wünsche dem Männergesang-
verein noch weitere 90 so schöne und aktive Vereinsjahre.

Mag. Stefan Teubl
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David Teubl
Regionsobmann der Sängerregion Hartberg

 und Obmann des MGV Kaindorf

Seit 2005 habe ich die Ehre dem Männergesangverein Kaindorf als Obmann vor-
zustehen. Ich sehe diese Funktion als Dienst am Verein mit seinen Mitgliedern 
und an der Öffentlichkeit. In einer Welt, die sich scheinbar immer schneller dreht, 
werden Anforderungen an den einzelnen höher, und das bei immer komplizierteren 
Bedingungen. Als Folge daraus wird es zunehmend schwieriger sich Zeit zu neh-
men für den eigenen Ausgleich, die Zeit für Hobbies und die Zeit für die persönliche 
„Entschleunigung“.
Ich bin daher sehr dankbar, dass das Vereinsleben des Männergesangvereines 
Kaindorf prächtig gedeiht. In den letzten 3 Jahren sind acht neue Sänger zu uns 
gestoßen. Dies nicht zuletzt, weil wir mit Stefan Teubl einen kompetenten Chor-
meister haben, der mit viel Fachwissen, Engagement und auch Geduld seine 
„Mannen“ durch die Proben und Auftritte führt. Als Regionsobmann kann ich auch 
sagen, dass es nicht hoch genug einzuschätzen ist, dass unser Chormeister aus 
dem eigenen Verein kommt und dadurch voll im Vereinsleben integriert ist. Dies 
trägt wesentlich zum guten Klima des Männergesangvereines bei.
Das Singen im Chor ist ein besonders wertvolles Hobby, weil es uns auf verschie-
denen Ebenen gut tut. Das Singen an sich fördert Geist und Körper. Die Zeit, die 
man dabei mit Gleichgesinnten verbringt, lässt ein starkes Gemeinschaftsgefühl 
wachsen. Wir sind stolz auf „unser Hobby“ und auf alles, was wir erreicht oder auch 
nur ausprobiert haben. 
Ihnen wünschen wir eine schöne Zeit bei unseren Veranstaltungen und bedanken 
uns für Ihr Interesse an unserem Verein. Bei unseren Gönnern, Sponsoren und 
Helfern darf ich mich an dieser Stelle ebenfalls recht herzlich bedanken.

David Teubl 
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Unser Vereinsvorstand im Jubiläumsjahr

Kassier Martin Teubl
Chormeister Mag. Stefan Teubl
Ehrenobmann Johann Galhofer
Schriftführer-Stv. Anton Freitag
Archivar-Stv. Josef Friesenbichler
Obmann-Stv. Franz Krobath 
Fahnenjunker Josef Koch
Archivar Josef Auer
Kassier-Stv. Johann Schuster
Schriftführer Richard Gollner
Obmann David Teubl
Chormeister-Stv. Mag. Eva Falkner

Unsere Chormeister

Mag. Stefan Teubl übernahm den Chor 
als Chormeister von seinem Vater Regens 
chori Johann Teubl im Jahr 2002. Seine 
Schwester Mag. Eva Falkner wurde 2010 
zur Chormeister-Stellvertreterin bestellt.
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Der Männergesangverein im Jubiläumsjahr
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Unsere Sänger

1. Tenor
Wilhelm Zach, Engelbert Sadjak, Johann Schuster, Johann Galhofer, Josef Kogler, 
Guido Schober, Willi Kainer und Gerald Falkner

2. Tenor
Andreas Hecher, Johann Preinsberger, Hermann Oswald, Robert Galhofer, Martin 
Kogler, Franz Krobath und Gerhard Fuchs
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1. Bass
Vorne: Anton Freitag, Josef Auer, Josef Koch, David Teubl und Günther Berwanger  
Hinten: Josef Friesenbichler, Richard Gollner, Harald Fuchs und Günter Gollner

2. Bass
Martin Teubl, Franz Gotthardt, Ing. Kurt Ebner, Gerhard Scheiblhofer, Josef Schuster
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Zur Geschichte unseres Vereines

Die Anfänge des Vereines gehen auf das Jahr 
1919 zurück, als sich eine Gruppe von Männern 
zum gemeinsamen, geselligen Singen traf. Auf 
Anregung von Dr. Otto Trittremmel, dem 1. Chor-
leiter des Vereines, wurde 1923 der Verein „MGV 
Kaindorf“ gegründet und Med.-Rat Dr. Hans Stein-
hauser zum ersten Obmann gewählt. In der Anwe-
senheitsliste des Jahres 1923 scheinen 32 Mitglie-
der auf. Diese Liste ist neben einem Probenbuch 
(Probenanwesenheit 1934-1939) und einem Foto 
aus dem Jahr 1936 die einzige noch vorhandene 
Dokumentation vor dem 2. Weltkrieg. 

Sitzend: Alfred Goger, Bgm. Franz Rodler, Chormeister Franz Schleich, Obmann Med.-Rat 
Dr. Hans Steinhauser, Oberlehrer Valentin Holzmann, Oberlehrer Richard Stock und Josef 
Almer
Mittelreihe: Johann Herbsthofer, Erich Jeitler, Adolf Scheiblhofer, Oberlehrer Norbert 
Berwanger, Adolf Muhr, Hans Mayer, Johann Semmelrock, Postler, Rudolf Schneebacher 
und Josef Karner
Hintere Reihe: Gottfried Muhr, Franz Müller, Josef Zinggl, Josef Wilfinger, Florian Pußwald 
und Josef Pötz 

MGV 1936

Gründungsobmann
MR Dr. Hans Steinhauser
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Sitzend: Josef Ruthofer, Friedrich Fuchs, Fritz Sumper, Wilhelm Herbsthofer, Willibald Rod-
ler, Gregor Höfler, Hermann Stelzer, Josef Lang, Chormeister Karl Teubl, Bgm. Franz Rodler
Vorne stehend: Dr. Guido Schober, Obmann Johann Herbsthofer, Adolf Muhr, Josef Som-
mer, Franz Gotthardt, Josef Kellner
Hinten stehend: Franz Radl, Johann Kopitsch, Karl Lechner, Willi Schuh, Alois Lechner, 
Franz Rodler, Josef Teubl

Jahreshauptversammlung
am 7.1.1954

Mitgliederliste aus dem Jahr der Vereinsgründung 1923
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Der Wahlspruch „Sangesbrüder, Hand auf´s Herz, 
deutscher Sang dring himmelwärts!“ wurde von Med.-
Rat Steinhauser getextet und von Franz Schleich, 
dem 2. Chorleiter des Vereines, vertont. In den Jahren 
1937 bis 1939 hatte der Verein mit 15 Sängern die ge-
ringste Mitgliederzahl seiner Geschichte. Im April 1939 
fand die letzte Probe vor dem 2. Weltkrieg statt und im 
Jänner 1947 wurde die Vereinstätigkeit wieder aufge-
nommen.
Am 25. April 1947 erfolgte die Wiedergründung des 
Vereines mit insgesamt 23 Mitgliedern. Gründungs-
mitglied Johann Herbsthofer wurde zum Obmann 
gewählt, zum Chormeister wurde Dr. Guido Schober 
bestellt.

Johann Herbsthofer
Obmann von 1947-1990

Sitzend: Franz Gotthardt, Norbert Berwanger, Ferdinand Hirt, Anton Goger, Bgm. Franz 
Rodler, Johann Herbsthofer, Friedrich Fuchs, Dr. Rudolf Sabathy, Wilhelm Schuh
Mittelreihe: Dr. Guido Schober, Fritz Sumper, Dr. Wolfgang Sabathy, Franz Radl, Johann 
Galhofer, Josef Kellner, Adolf Stachl, Johann Kopitsch, Gregor Höfler, Josef Lang, Hermann 
Stelzer
Hintere Reihe: Wilhelm Herbsthofer, Alfred Jeitler, Franz Rodler, Friedrich Preinsberger, Karl 
Teubl, Josef Sommer

Fahnenweihe
am 23.6.1957
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Während der 43-jährigen Obmannschaft von Johann Herbsthofer (bis 1990) wirk-
ten als Chormeister: Dr. Guido Schober, Karl Teubl, Erich Jeitler und Karl Preihs. 
Von 1984 bis 2002 leitete Johann Teubl den MGV Kaindorf. Seit 2002 ist Mag. 
Stefan Teubl der Chorleiter des Männergesangvereines.
Im Jahre 1990 wurde Franz Krobath zum Obmann gewählt und Johann Herbsthofer 
zum Ehrenobmann ernannt. Seit 26.1.2005 ist David Teubl Obmann des Männer-
gesangvereines Kaindorf. Bei der Mitgliederversammlung am 30.1.2008 wurde der 
langjährige Obmann-Stellvertreter Johann Galhofer zum Ehrenobmann ernannt.
Der MGV umfasst derzeit 31 Mitglieder, von denen 28 als aktive Sänger zu be-
zeichnen sind. 

Chorleiter

Franz Schleich
bis 1939

Dr. Guido Schober
1947 bis 1984

Johann Teubl
1984 bis 2002

Mag. Stefan Teubl
seit 2002

Dr. Hans Steinhauser
1923 bis 1939

Hans Herbsthofer
1947 bis 1990

Franz Krobath
1990 bis 2005

David Teubl
seit 2005

Obmänner

Von Dr. Otto Trittremmel gibt es leider kein Bild. Die Chorleiter Karl Teubl, Erich 
Jeitler und Karl Preihs waren einige Jahre in der Ära von Dr. Guido Schober tätig. 
Auch diese sind im Anschluss nicht abgebildet.
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Die Fahnenpatinnen bei der Weihe am 23.6.1957:
Cäcilia Hirt, Karoline Höfler, Karoline Kopitsch, Hedwig Preinsberger, Rosa Sumper, Hedwig 
Sabathy, Fahnenmutter Rosina Jeitler, Paula Schuh, Maria Rodler, Paula Berwanger, Rosa 
Fuchs, Maria Herbsthofer, Anna Kerschhofer (nicht im Bild: Rosa Goger, Josefa Gotthardt)

Unsere Vereinsfahne und unsere Fahnenpatinnen
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Am 14.4.1978 wurde Maria Rodler im Zuge des Ständ-
chens zu ihrem 50. Geburtstag zur Fahnenmutter des 
Männergesangvereines gewählt. Ein gutes halbes Jahr 
vor unserem 50. Fahnenjubiläum verstarb Maria Rodler 
im Oktober 2006.
Auf den Tag genau 50 Jahre nach der Fahnenweihe fei-
erten wir am 23.6.2007 unser Fahnenjubiläum. 14 neue 
Fahnenpatinnen übernahmen dabei die Patenschaft für 
die Fahne, die nach ihrer Renovierung zum Jubiläum 
nochmals geweiht wurde. 

Fahnenmutter
Maria Rodler

Nach der Weihe gab es einen Festzug durch den Ort mit der Musikkapelle und den Gastver-
einen, auch ein geschmücktes Auto fuhr beim Festzug mit.

Am 23. Juni 1957 wurde unsere Vereinsfahne geweiht. In 
der Fahne ist auch dokumentiert, dass bereits seit dem Jahr 
1919 gesungen wird, bevor es 1923 zur Vereinsgründung 
kam. Fahnenmutter war Rosina Jeitler bis zu ihrem Tod im 
Juni 1974. Mit ihr zusammen gab es insgesamt 15 Frauen, 
die die Patenschaft für die Fahne übernahmen. Die Fah-
nenweihe wurde von Pfarrer Konrad Wieser vorgenommen.
Festobmann war Oberlehrer Willi Schuh, der den Großteil 
der Vorarbeiten zur Fahnenweihe erledigte.

Fahnenmutter
Rosina Jeitler
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Fahnenpatin
Josefa Gotthardt

Fahnenpatin
Maria Herbsthofer

Fahnenmutter
Roswitha Koch

Von der Fahnenweihe 1957 sind mit Josefa Gotthardt (101) und Maria Herbsthofer 
(89) noch zwei Fahnenpatinnen von damals unter uns. Neue Fahnenmutter seit 
14. Juni 2008 ist Roswitha Koch, die wie Maria Rodler zu ihrem 50. Geburtstag zur 
Fahnenmutter erwählt wurde.

Fahnenjubiläum
am 23.6.2007
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Unsere Fahnenpatinnen im Jubiläumsjahr

Sitzend: Karoline Brigitte Gratzer, Mag. Eva Falkner, Fahnenmutter Roswitha Koch, Doris 
Klampfl, Hertha Krobath, Margit Teubl
Stehend: Christine Preinsberger, Sabine Gollner, Christine Teubl, Marianne Friesenbichler, 
Christine Schirnhofer, Berta Uhl, Franziska Schuster
Nicht auf dem Bild: Josefa Gotthardt, Maria Herbsthofer und Hermine Teubl

Ehrenmitglieder des MGV Kaindorf

Bürgermeister a.D. Erwin 
Falkner wurde nach ein-
stimmigem Beschluss am 
11.6.1988 zum Ehrenmit-
glied ernannt. Im Bild se-
hen Sie Bgm.a.D. Falkner 
mit Obmann Herbsthofer 
und Schriftführer Kianek.

Frühere Ehrenmitglieder:
Bezirkschorleiter
Dir. Heinz Wollinger und 
HS-Dir. Helmut Karasek
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Besondere Auszeichnungen

Die Sänger erhalten für langjährige Sängertätigkeit Auszeichnungen vom Chorver-
band Steiermark (25 und 40 Jahre) und dem Österreichischen Chorverband (50 
und 60 Jahre). Der Verein selbst verleiht silberne und goldene Vereinsabzeichen 
für besondere Verdienste um den MGV Kaindorf.
Ganz selten, und im Wesentlichen für sehr verdiente Chorleiter und Obmänner 
bestimmt, wird die höchste Auszeichnung des MGV Kaindorf, der goldene Ehren-
ring verliehen. Vier Personen haben diesen Ring bisher erhalten: Obmann Johann 
Herbsthofer, Chorleiter Johann Teubl, Obmann Franz Krobath und Ehrenobmann 
Johann Galhofer

Johann Herbsthofer Johann Teubl Franz Krobath Johann Galhofer

Träger der Viktor-Zack-Medaille, der höchsten Auszeichnung des Chorverban-
des Steiermark, waren die Chorleiter Dr. Guido Schober und Johann Teubl!

Unser Vereinssymbol

Ausgehend vom aktuellen Stempel 
fertigte Wilhelm Zach kostenlos 
eine Lyra aus Holz als Symbol für 
den Verein. Die Lyra findet sich 
auch in unseren Vereinsabzeichen 
und im Briefpapier wieder.

Wilhelm Zach
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Unser Internetauftritt
Seit dem Jahr 2002 sind wir 
auch im Internet zu finden. 
Unter der Web-Adresse 
www.mgv-kaindorf.at  fin-
den Sie umfangreiche In-
formationen über den Ver-
ein. In der Rubrik „Berichte/
Bilder“ finden Sie aktuelle 
Informationen von unseren 
Veranstaltungen und Akti-
vitäten. Besuchen Sie uns 
auch im Internet!

Unser Wahlspruch

Der Wahlspruch des Männergesangvereines „Sangesbrüder Hand auf´s Herz, 
deutscher Sang dring himmelwärts“ wurde von Gründungsobmann Med.-Rat Dr. 
Hans Steinhauser getextet und vom zweiten Chorleiter des Vereines Franz Schleich 
vertont. 1963 komponierte der damalige Chorleiter Karl Preihs den Wahlspruch un-
ter Beibehaltung des Textes neu. Im Jahr 1984 hat der damals neue Chormeister 
Regens chori Johann Teubl zur Originalmelodie von Franz Schleich einen neuen 
vierstimmigen Satz geschrieben, den Sie hier abgedruckt finden. Diese Version 
des Wahlspruches blieb bis heute unverändert.
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Unser Probenlokal

Unser Probenlokal (zumindest seit 1950) befindet sich im Café-Restaurant Gschal-
la von Christa und Ignaz Schirnhofer. Das heutige Gasthaus wurde 1797 von Jo-
hann Michael Gartlgruber erbaut. Im Jahr der Vereinsgründung (1923) heiratete Ig-
naz Schirnhofer, der Großvater des heutigen Wirtes, Seraphine Rodler und wurde 
mit dem Ehevertrag vom 12.1.1923 Hälfteeigentümer. Seraphine Rodler bekam die 
Liegenschaft als Nichte von Johanna Thyr im Jahr 1922, die seit 1890 Besitzerin 
war. 
Das Gastwirteehepaar Christa und Ignaz Schirnhofer versorgt uns gastronomisch 
auf höchstem Niveau und ist immer um unseren Verein bemüht. Außer dem Pro-
benraum im ersten Stock haben wir auch in direktem Anschluss ein Büro mit Noten-
archiv, das uns dankenswerter Weise zur Verfügung steht.

Herbergsmutter

Im Jahr 1989 wurde Christa Schirnhofer zur Herbergsmutter des Männergesang-
vereines. Im Bild links sehen Sie den damaligen Obmann Johann Herbsthofer, der 
auch Gründungsmitglied des Vereines war, Christa und Ignaz Schirnhofer und den 
Chorleiter Johann Teubl. Das rechte Bild zeigt das Gastwirteehepaar mit Edi Kianek.
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Veranstaltungen, Auftritte, Aktivitäten
Seit dem Jahr 1988 singen 
wir an jedem Neujahrstag 
die Messe in der Pfarrkirche 
Kaindorf. Trotz mancher 
verschlafener Gesichter 
sind alle mit Begeisterung 
dabei. Im Anschluss gibt es 
als Belohnung für das Auf-
stehen ein Gulasch und ein 
Bier. Ein „Achterl“ nach der 
Jause spendet seit vielen 
Jahren unser Ehrenmitglied 
Bgm. a.D. Erwin Falkner.

Singen bei der 
Neujahrsmesse

Faschingsfeier bei Gregor Höfler am 15.2.1972

Immer wieder gibt es bei uns vereinsinterne Faschingsfeiern. Bei diesem Bild ist 
vom „Bratsträhnessen“ (Ruckwurst) die Rede. Die Sänger stellten die bei der Tom-
bola gewonnenen Alkoholika zur Verfügung und in der auf Fasching dekorierten 
Küche von Gregor Höfler wurde gefeiert.
Seit zwei Jahren haben wir das Sauschädl-Stehlen wieder ins Leben gerufen. Da-
bei tragen wir den gestohlenen Schädl zu Fuß von St. Stefan nach Kaindorf (einige 
Labstellen). Im Vereinslokal gibt´s dann das Sauschädl-Essen.
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Sauschädl-Stehlen

Bei großer 
Kälte darf ein 
Stamperl aus 
dem Vereins-
fass natürlich 
nicht fehlen!

Schon seit langer 
Zeit übernimmt der 
MGV Kaindorf immer 
wieder außerhalb 
des vorgesehenen 
Jahresprogrammes 
die Gestaltung von 
Hl. Messen in Kain-
dorf und auch aus-
wärts.

Messgestaltung in Kaindorf im Jahr 1983

Messgestaltung in Ebersdorf 1990
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Maisingen am 25.5.1986 in St. Stefan

Das Maisingen hat wohl neben den Bunten Abenden die längste Tradition im Ver-
ein. Bereits in den ersten Einträgen der noch vorhandenen Protokollbücher ist das 
Maisingen verzeichnet. Veranstaltungsort war der Kaindorfer Hauptplatz. Ende 
der 50er-Jahre sind die Chöre auf den Kirchplatz übersiedelt. In den 80er-Jahren 
wechselte der Veranstaltungsort zwischen St. Stefan und Kaindorf. Seit den 90er-
Jahren findet das Maisingen immer in St. Stefan statt. Die Kooperation mit dem 
Kirchenchor ist ebenso alt wie die Tradition des Maisingens.

Der Kirchenchor beim Maisingen am Kirchplatz 1988/1989
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Sängerfest in Leibnitz

Seit langer Zeit besucht der Männergesangverein Sängertreffen und Bezirkssin-
gen. Wie schon des Öfteren in den letzten Jahrzehnten richten wir auch heuer im 
Jubiläumsjahr ein Bezirkssingen aus.

Preissingen in Anger am 19.8.1951
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Bezirkssingen 2011 in Friedberg

Bei den Kaindorfer Theaterauffüh-
rungen war der MGV immer wieder 
beteiligt. Auch heute noch spielen 
MGV-Sänger beim Theater des Kir-
chenchores mit.

Bunte Abende veranstaltete der MGV 
wahrscheinlich schon seit den 20er-
Jahren. Dazu lud sich der Männerge-
sangverein auch immer wieder den Kir-
chenchor ein.
Seit einigen Jahren gibt es den Lieder-
abend „sang & klangvoll“, den man als 
Nachfolger der Bunten Abende anse-
hen kann.

Johann Galhofer, Annemarie Vögl, Edi Kian-
ek, Dr. Wolfgang Sabathy, Franz Gotthardt, 
Gerhard Scheiblhofer, Erna Kopitsch, Johann 
Teubl, Helga Zach und Johann Pichler

Bunter Abend 1986

Theater „Zum goldenen 
Fassl“ im Jahr 1972
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Liederabend „sang & klangvoll“ 2012

Abwechselnd mit der Veranstaltung „g´sungen & g´spielt“ (Chöre und Marktmusik-
kapelle) findet der Liederabend alle zwei Jahre am ersten Samstag im Oktober statt.

An dieser Stelle möchten wir uns sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit 
beim Kirchenchor und der Marktmusikkapelle Kaindorf bedanken!

Beide Bilder stammen von „g´sungen & g´spielt“ 2006
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Jux-Preisfischen am 6.7.1975

Eine „Mordsgaudi“ ist dem Protokollbuch anlässlich des großen Juxpreisfischens in 
St. Johann bei Herberstein zu entnehmen. Inszeniert wurde die Veranstaltung von 
Sangesbruder Werner Hanzlik (späterer HS-Direktor). 

Ausflug nach Passail am 19.9.1955

Fast jedes Jahr machte der MGV einen Ausflug. In manchen Jahren war man auch 
öfter unterwegs. Im Bild sehen Sie den aus Kaindorf stammenden damaligen De-
kanatsjugendseelsorger und Kaplan von Passail Anton Kellner.
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Johannifeier am 21.6.1975

Auf Einladung der Pfarre St. Johann bei Herberstein sang der MGV einige Chöre 
beim Sonnwendfeuer, bevor es ins Festzelt ging.

Besuch der Almhütte von Wilhelm Herbsthofer auf dem Wechsel.
Das Bild zeigt: Dr. Rudolf und Hedwig Sabathy, Rosa Sumper, Adolf Scheiblhofer, Walter 
Huber, Johann Kerschhofer jun., Paula Berwanger, Karoline und Gregor Höfler, Wilhelm 
Herbsthofer, Hermann Stelzer, Maria Herbsthofer, Hans Herbsthofer und Norbert Berwanger

Ausflug am 21.7.1968
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Das Sängerkränzchen (jetzt Sängerball) wird vom MGV Kaindorf schon seit über 
60 Jahren veranstaltet. Damit waren wir sicherlich bei den ersten, die eine Ballver-
anstaltung in Kaindorf durchgeführt haben. Das Bild oben zeigt die Polonaise zur 
Eröffnung. Für die Musik sorgte Sangesbruder Adi Muhr.

Sängerkränzchen am 28.2.1954

vorne am Tisch sitzend: Ferdinand Scheiblhofer und Obmann Johann Herbsthofer
von links nach rechts: Anna Huber, Hedi Scheiblhofer, Franziska und Johann Kaldor, Karl 
Scheiblhofer, Erna Kornhofer, Karoline Höfler und Johanna Gruber

Sängerkränzchen am 28.2.1954
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Sängerkränzchen am 23.1.1955

Ballobmann Willi Schuh, Hans Hackl, Sieglinde Falkner, Maria Sammer, Erwin und Anna 
Falkner, Karoline Höfler, Franz Gaber

Sängerball am 14.11.2009

Sängerball am 24.2.1990 Sängerball am 17.2.1996
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Das Hirten- und Krippenliedersingen war sehr lange festes Programm des Kirchen-
chores. Am 22.12.1985 wirkte erstmals auch der MGV bei dieser Veranstaltung 
mit. In den letzten Jahren wirken neben den Chören auch die Musikschule und die 
Volksschule mit.

Gregor Höfler, Franz Hierzer, Johann Preinsberger, Franz Krobath, Rainer Dunst, Wilhelm 
Zach, Fritz Sumper, Karl Lechner, Johann Galhofer, Gerhard Scheiblhofer, Franz Gotthardt, 
Adolf Muhr, Johann Herbsthofer, Wilhelm Herbsthofer, Eduard Kianek, Josef Lang, Mart-
inTeubl, Johann Kopitsch, Franz Rodler, Anton Freitag, Karl Dunst, Erich Wenzel, Johann 
Teubl und Fritz Loidl

Hirten- und Krippenliedersingen am 22.12.1985

Hirten- und Krippenliedersingen am 11.12.2011
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60Jahrfeier am 23.6.1985

1. Reihe von links nach rechts: Johannes Galhofer, Johann Kerschhofer, Gregor Höfler, Jo-
sef Lang, Gerald Pitter, Johann Teubl, Johann Herbsthofer, Fritz Sumper, Adolf Muhr, Martin 
Teubl, Anton Freitag, Josef Sammer
Dahinter von links nach rechts: Rainer Dunst, Franz Hierzer, Franz Krobath, Johann Preins-
berger, Dr. Wolfgang Sabathy, Eduard Kianek, Guido Schober, Johann Galhofer, Karl Lech-
ner, Gerhard Scheiblhofer, Josef Schuster, Franz Gotthardt, Karl Dunst, Erich Wenzel, Wil-
helm Herbsthofer, Walter Huber, Fritz Loidl, Franz Rodler und Johann Kopitsch

Sänger und Fahnenpatinnen im Jubiläumsjahr 2013
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Danke für die Unterstützung

Wir danken den Inserenten für die Unterstützung!
Nur so war es möglich diese Festschrift

für unsere Besucher kostenlos aufzulegen!

Danke für die jahrzehntelange Treue

Unsere Sangesbrüder Karl Lechner 
und Dr. Wolfgang Sabathy sind aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr in 
der Lage aktiv am Chorleben teilzuha-
ben. Wir bedanken uns für die jahrzehn-
telange Treue und die tolle Mitarbeit in 
unserer Gemeinschaft.
Karl Lechner war schon bei der Wieder-
gründung 1947 dabei und hat uns ge-
holfen die Personen auf den alten Bil-
dern in dieser Festschrift mit Namen zu 
versehen. Vielen Dank!

Kontakt
Sie haben eine Frage oder sind daran interessiert, bei uns mitzusingen? Nehmen 
Sie einfach Kontakt mit uns auf. Wir würden uns darüber sehr freuen.

Obmann
David Teubl
8224 Kaindorf 334
Tel.: 0680/3005354, Email: mgv@kaindorf.at

Chormeister
Mag. Stefan Teubl
8224 Kaindorf 161
Tel.: 0664/4262736, Email: stefan.teubl@gmx.at
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